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Beratungsgegenstand 
 
„Ingolstädter Kunst- und Handwerksmeile„ am 11.09.2016 in der Ludwigstraße 
(Referent: Herr Chase) 
 
Antrag: 
 
Die Durchführung der „Ingolstädter Kunst- und Handwerksmeile“ wird befürwortet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Helmut Chase 
Berufsmäßiger Stadtrat 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20   Euro:
  

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 
werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
Kurzvortrag: 
 

Am 15.02.2016 reichte Herr Siegfried Glöckl, seines Zeichens Veranstalter und Vertreter der 
Street Art Company, einen Antrag auf die Festsetzung der „Ingolstädter Kunst- und 
Handwerksmeile“ sowie eine Konzeptmappe (liegt als Anlage bei) beim Ordnungs- und 
Gewerbeamt ein. 
Der Veranstalter verfolgt das Ziel, Handwerksmärkte und Kunstmessen mit einem regionalen 
Bezug zu organisieren und durchzuführen, welche die Basis für eine zukünftige gezielte 
Künstlervermarktung darstellen sollen; Künstler sollen Ihre Werke öffentlich anbieten können.  
 
Der Markt soll am 11.09.2016, von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Ludwigstraße zwischen dem 
Paradeplatz und der Mauthstraße stattfinden und bis zu 50 Ausstellern die Gelegenheit geben, 
ihre Werke aus den Bereichen der darstellenden und herstellenden Kunst zu präsentieren. 
Dazu gibt es jeweils einen Stand von 3m x 1m, verteilt über die Fußgängerzone. Weitere 
Angaben entnehmen sie bitte der beiliegenden Mappe. 
 
Am Veranstaltungswochenende und somit zeitgleich findet auf dem Paradeplatz das „2. 
Ingolstädter Weinfest“ statt. Räumlich beeinträchtigen sich diese Veranstaltungen nicht. Nach 
jetzigem Kenntnisstand ist die Veranstaltung als sicherheitsrechtlich unproblematisch 
einzustufen. Erfahrungen mit dem ähnlich gelagerten „Schanzer Antikmarkt“ (zweimal jährlich) 
waren bisher positiv. 
 
Der Bezirksausschuss Mitte befand in seiner Sitzung vom 22.03.2016, dass der Durchführung 
keine Gründe entgegenstehen. 


